
                                 
 

Unterrichtsdiagnostik (Version 4.2, 01.02.2014) 
EMU (Evidenzbasierte Methoden der Unterrichtsdiagnostik und –entwicklung) 

 
 

EMU steht für Evidenzbasierte Methoden der Unterrichtsdiagnostik und -entwicklung: ein handlungsorientiertes 

Programm, das an der Uni Koblenz-Landau im Auftrag der Kultusministerkonferenz für die Praxis entwickelt wurde. 
 

EMU richtet sich an alle, die ihren Unterricht weiter entwickeln möchten oder andere dabei beraten. Dies sind 

primär Lehrende und Lernende im Bereich in Schule und Lehrerbildung. Im Kern geht es darum, das Lehren und 
Lernen (im Sinne von Hattie) sichtbar zu machen und “Situationen zu schaffen, in denen die Lehrpersonen mehr 
Feedback über ihren Unterrichtsstil erhalten können.“ (Hattie, 2013, S. 15). Die Ziele im einzelnen: 
 

 Sichtbarmachung des Lehrens und Lernens durch Feedback und Perspektivenabgleich 

 Datenbasierter kollegialer Austausch über Unterricht im bewertungsfreien Raum und 
Vereinbarung von Maßnahmen zur Weiterentwicklung des Unterrichts 

 Erweiterung des eigenen Handlungsrepertoires durch kriteriengeleitete Beobachtung 

 Bewusstmachung eigener subjektiver Theorien des Lehrens und Lernens 

 Sensibilisierung für die Vielfalt von Lernvoraussetzungen innerhalb der Klasse 

 Verständigung über ein gemeinsames Bild von Unterricht im Team oder Kollegium 

 Schulentwicklung durch “Öffnung der Klassenzimmertüren” und Austausch über Unterricht 

 
Neben diesem Infoblatt umfasst das Material: 
 

 eine 10seitige Broschüre (in einer Freistunde gut zu lesen), mit Links zu weiterführenden Texten 

 Instrumente für die Sichtbarmachung des Lernens aus Lehrer-, Kollegen- und Schülersicht, u.a.:  
Klassenführung, Lernförderliches Klima, Klarheit, Bilanz, Umgang mit Vielfalt, Kognitive Aktivierung, 
Qualität der Gruppenarbeit, Orientierung an den Bildungsstandards, Lehrersprache 

 Software für die Visualisierung der Ergebnisse 

 Unterrichtsvideos (mit Auswertungsdaten für Ausbildungs- und Trainingszwecke)  

 einen Powerpoint-Foliensatz für EMU-Präsentationen 

 NEU: Beobachtungsraster für das mündliche Sprachverhalten von Schülern; Software für die 
Visualisierung von Daten auf Schulebene, Berücksichtigung der Bildungsstandards für CH und A 

 

EMUplus ergänzt EMU um ein qualitatives Instrument: einen kriteriengeleiteten Leitfaden zur kollegialen Reflexion 

einer konkreten Unterrichtsstunde aus Sicht der Lehrergesundheit. 
 

EMU und EMUplus stehen der Schulpraxis und Lehrerbildung kostenfrei zur Verfügung. Die Programme sind 

selbsterklärend, modular aufgebaut und bieten viele Einstiegsmöglichkeiten. Das Material wird kontinuierlich 
verbessert und ergänzt. Bei Problemen sagen wir unverzüglichen Support per Mail zu. 
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